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Geschäftsführerin

Kristin Loh
Geschäftsführerin des HVSZH e.V.

Butzbacher Str. 1 
35415 Pohlheim-Holzheim

Tel.: 0159 06 58 76 50
E-Mail: kristin.loh@schafe-hessen.de

Telefonisch erreichbar: Mo-Fr 9-14 Uhr



1. Vorsitzender

Reinhard Heintz

Kleebachstr. 16
35428 Langgöns-Dornholzhausen

Tel.: 0176 55 56 79 22
E-Mail: heintz.reinhard@web.de



Zuchtleiterin
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Katja Götz
Zuchtleiterin für Schafe und Ziegen in Hessen

Kampstr. 18
34399 Wesertal

Tel.: 0176 46 59 48 76
E-Mail: katja.goetz@schafe-hessen.de

Telefonisch erreichbar: Mo-Fr 9-13 Uhr



Zahlen und Fakten

• 166.012 Schafe in Hessen in 5.698 Betrieben
• 615 Mitglieder im HVSZH   Altersdurchschnitt 55 Jahre
• 6.502 Schafe im Herdbuch (5.980 weibliche)
• 221 Herdbuchzüchter 
• 48 Rassen
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Aufgaben und Ziele
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• Fachliche, wirtschaftliche und politische Vertretung der hessischen 
Schafhalter und Züchter

• Mitglied in verschiedenen Gremien und Ausschüssen
• Information und Unterstützung der Mitglieder
• Fortbildungen und Lehrgänge 
• Bindeglied zwischen Institutionen und Schafhaltern

• Öffentlichkeitsarbeit und Veranstaltungen



Hessentag & Schäferfest
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Hessentag & Schäferfest
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Verbandsfahrt
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Holland 2024

Baden-Württemberg 2025



Auktionen
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Auktionen
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Infos zur GAP ab 2028
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• Insgesamt ca. 300 Mrd. Euro für 7 Jahre  20 % weniger als aktuell

• Erhebliche Kürzungen

• Auszahlung nur an aktive Betriebsinhaber
 Nebenerwerbsbetriebe, Sonderkulturbetriebe und differenzierte 
Betriebe könnten komplett ausgeschlossen werden

• Nach Renteneintrittsalter spätestens aber ab 2032 keine 
flächenbezogene Einkommensstützung mehr 



Mögliche Folgen bei 20 % weniger Förderung
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Mögliche Folgen bei 20 % weniger Förderung

14



Was können wir tun? Was haben wir gemacht?

15

• Die EU-Abgeordneten des EU-Agrarausschusses angeschrieben   

• gemeinsames Positionspapier mit dem Grünlandverband und anderen 
Verbänden verabschiedet und an Landwirtschaftsminister Jung und 
Staatssekretär Ruhl übergeben

• Der Arbeitskreis Wirtschaftlichkeit in der VDL beschäftigt sich mit dem 
Thema

• Es wird in diesem Jahr zahlreiche Aktivitäten geben (bundesweit)
– auch im Zuge des internationalen Hirtenjahres



Was sind unsere Argumente?

• Tierhaltung ist für die Ernährung der Menschen und die Erhaltung 
ländlicher Gebiete von entscheidender Bedeutung

• 50% der Proteinzufuhr der EU-Bevölkerung stammen aus tierischen 
Erzeugnissen 
 Quelle: https://agriculture.ec.europa.eu/common-agricultural-policy/cap-overview/answers-questions-cap/livestock-farming_de

• Tiere fressen organische Stoffe, die der Mensch nicht verzehren kann –
86 % der Futtermittel sind nicht für den menschlichen Verzehr geeignet

• Tiere weiden auf Flächen, die nicht für den Ackerbau genutzt werden 
können – dies ist bei 57 % der Weideflächen der Fall
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Vorteile Mitgliedschaft
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• Kostenlose Erstberatung beim Verbandsanwalt bei rechtlichen Fragen

• Kooperation mit der Tierklinik Gießen 
→ 4 kostenlose Kotprobenuntersuchungen pro Jahr für Mitgliedsbetriebe

• Test des Gallagher HR5 Stablesegerätes

• Kostenlose Anzeigen in der Rubrik MARKT auf unserer Homepage

• Vorteile bei CarFleet24 
→ Attraktive Konditionen beim Fahrzeugkauf

• Mitgliederinfos → Aktuelles aus Politik, Zucht und Praxis

• Zugang zum Ovicap-Herdenmanagementprogramm
→ Digital statt Zettelwirtschaft



Managementtool
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Managementtool
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Managementtool
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Managementtool
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Managementtool
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Termine 2026
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• 05.-06.02.2026 Merinolandschafelite Wertingen 
• 21.02.2026 Gemeinsame Bockauktion Neuwied
• 18.-19.03.2026 SKF & SUF Elite Krefeld
• 26.03.2026 Mitteldeutsche Bockauktion Kölsa
• 18.04.2026 Bockauktion Landschafe Tiefenort 
• 21.06.2026 Hessentag Fulda
• 27.06.2026 Tag des Haarschafes Weimar
• 03.-04.08.2026 Schurlehrgang Hüttenberg
• 29.-30.08.2026 Hessisches Schäferfest

und Landesleistungshüten Hungen



Lehrgänge 2026
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• 17.04.2026 Klauenpflege Gießen 

• 29.05.2026 Parasitenmanagement Gießen

• 26.06.2026 Impfmanagement Gießen

• 03.-04.08.2026 Schurlehrgang Hüttenberg 

• 30.10.2026 Klauenpflege Gießen 

• 27.11.2026 Fruchtbarkeit, Trächtigkeit, Gießen
Geburt und Lammerfütterung

• Herbst Ovicap Schulung



Schafhaltung in Hessen
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Schafhaltung ist mehr als ein Beruf oder Hobby – sie ist Leidenschaft, 
Tradition und Verantwortung für Natur und Tier 

Tradition bewahren-
Zukunft gestalten!

Gemeinsam stark für Hessens Schafhaltung



Hessischer Ziegenzuchtverband e.V. (HZZV)



• Anerkannte Züchtervereinigung für Ziegen in Hessen 
• Zweck: Förderung der Herdbuchzucht und der Ziegenhaltung

• Vorsitzende: Claudia Kirse
• Zuchtleiterin: Katja Götz

E-Mail: katja.goetz@schafe-hessen.de
• Kontakt Geschäftsstelle: geschaeftsstelle@ziegenzucht.de

• Sanierungsbeauftragter: Hans-Willi Bornscheuer, 
E-Mail: hwbornscheuer@gmx.de

Alle wichtigen Informationen auch auf der Homepage: www.ziegenzucht.de

Der Hessische Ziegenzuchtverband e.V. (HZZV):



• 25.191 Ziegen in Hessen in 3.637 ziegenhaltenden Betrieben
• 174 Mitglieder im HZZV (Gebrauchshalter und Züchter)
• circa 800 im Herdbuch geführte Ziegen (670 weibliche Ziegen)
• 81 Herdbuchbetriebe mit 8 Rassen:

Zahlen der hessischen Ziegenhaltung:



• Die politische Interessensvertretung der hessischen Ziegenhalter im Land & Bund:
 Runder Tisch Tierwohl,
Bundesverband Deutscher Ziegenzüchter, 
AG Wolf, 
Stellungnahmen zu relevanten Gesetzesentwürfen, und vieles mehr.

• Regelmäßige Fachinformationen & Fortbildung zu aktuellen Themen 
• Beratung zu Haltung, Tierwohl, Herdenschutz und Fördermaßnahmen 
• Herdbuchzucht & individuelle Zuchtberatung 
• Betreuung zu Sanierungsprogrammen: Caprine Arthritis-Encephalitis (CAE) und 

PseudoTuberculose (PsTb)
• Erhalt seltener Rassen zur Unterstützung der Artenvielfalt und Landschaftspflege
• Milchleistungsprüfung

Zentrale Leistungen des HZZV:



• Durchführung von Ziegenschauen und Auktionen

mit Infoständen und Absatzmöglichkeiten der 

eigenen Produkte 

• Austausch unter Ziegenhaltern und -züchtern z.B. 

beim Hessischen Ziegentag

• Ausflüge und Betriebsbesichtigungen

Aktivitäten:



• Nutzung des OviCap-Managementtools: kostenfrei bis Ende 2026

• Demnächst: Jährlich zwei kostenlose Kotprobenanalysen im Rahmen 

des Hessenprojekts mit Befund (2026-2030)

• Vergünstigte Teilnehmergebühren z.B. beim Hessischen Ziegentag

• Kostenloses Einstellen von Kleinanzeigen auf der Homepage

• Schnelle Informationen zu allen aktuellen Themen per E-Mail, z.B.: 

•  Situation der Blauzungenkrankheit & Gesundheitsgeschehen

• Persönliche Einladung zu Veranstaltungen, usw.

Weitere Vorteile als Mitglied:



• Kooperation mit dem LLH im Bereich Veranstaltungen und Fortbildung

• Kooperation mit anderen Landesverbänden bzgl. Zucht und 

Sanierungsprogrammen

• Zusammenarbeit mit Bezirksvereinen: Vereinigung der Ziegenhalter für Wetterau 

und Umgebung, Ziegenfreunde Frankenberg und Umgebung und weitere

• Kooperation mit der Universität Gießen, u.a. Hessenprojekt

• Wissenstransfer aus der Forschung in die Praxis für unsere Mitglieder, z.B. die 

Ergebnisse aus dem Hessenprojekt zu Themen der Parasitenresistenzzucht und 

Eutergesundheit, sowie der Tiergesundheit allgemein.

Kooperationen & Forschung:



Termine
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Hessischer Ziegentag: 
07.02.2026 in Gießen

Anmeldung
über den LLH:



01.03.2026 Mitgliederversammlung mit Vorstandswahl, Atzenhain

17.05.2026 Fleischziegenzüchtertreffen im Habichtswald, Dörnberg

16.08.2026 bundesoffene Landesziegenschau mit angeschlossener 

Auktion, Alsfeld Exportstall

Termine



Nutzen Sie die Vorteile und werden Sie Mitglied im
Hessischen Ziegenzuchtverband e.V.! 

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!


